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IV 

Amt: 

Amt für Straßenwesen 

Datum: 

18.03.2016 
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Az.: 66 St-P/bu App: 2764 

 

Vorberatung 

 

Entscheidung 

       V  B+U BE Wi J Uml BBR 

                     

Tag:       

      
 

 öffentlich          nichtöffentlich 

 V  B+U BE Wi  J  Uml GR BMA 

  X                    

Tag: 05.04.2016 

      
 

 öffentlich          nichtöffentlich 

      

Betreff: 

Neugestaltung der Kirchbrunnenstraße 

- Vergabe der Bauleistungen - 

 

I. Antrag 

 

Die Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten für das Projekt Neugestaltung Kirchbrunnenstraße 

an die 

 STRABAG GmbH, Am Zollstock 13, 74626 Bretzfeld  

zu den Einzelpreisen des Angebots vom 17. März 2016 mit voraussichtlichen Kosten von insge-

samt 

 netto        663.284.40  € 

 + 19 % MwSt.       126.024,04  € 

brutto (nach rechnerischer. Prüfung)    789.308,44  € 

Sonstiges und Rundung        80.691,56  € 

Gesamt brutto       870.000,00  € 

wird genehmigt. 

 

II. Sachverhalt 

 
Die vorliegende Ausschreibung umfasst die Straßen- und Tiefbauarbeiten für die Neugestaltung 

der Kirchbrunnenstraße. Die Baumaßnahme war ab dem 04.03.2016 öffentlich in verschiedenen 

Ausschreibungsmedien nach VOB/A ausgeschrieben. Der Baubeginn ist für die 17./18. KW 2016, 

der Abschluss der Hauptarbeiten im Bereich der Geschäfte der östlichen Kirchbrunnenstraße für 

Mitte September 2016 vorgesehen. 
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Nach Prüfung des Ausschreibungsergebnisses wird vorgeschlagen, die Arbeiten an den wirtschaft-

lichsten Bieter die STRABAG GmbH in 74626 Bretzfeld, zu vergeben. Der vorgeschlagene Bieter ist 

dem Amt für Straßenwesen bekannt und lässt eine ordnungsgemäße Durchführung der Bauarbei-

ten erwarten. Die Melde- und Informationsstelle für Vergabesperren und das Korruptionsregister 

beim Regierungspräsidium Karlsruhe wurden angehört. Es liegen keine entsprechenden Meldun-

gen, die einer Vergabe an den o. g. Bieter entgegen stehen, vor. 

Auf Grundlage von GR-Drucksache 22 hat der Gemeinderat am 02.02.2016 die Entwurfsplanung 

und die Kostenberechnung sowie einen Ermächtigungsrest von 2015 nach 2016 für die Neuge-

staltung der Kirchbrunnenstraße genehmigt. Basierend auf dieser Entscheidung wurde die Aus-

führungsplanung erarbeitet und die Baumaßnahme ausgeschrieben. 

Evtl. Risiken aus der Kostenberechnung/Ausschreibung sind unter dem Punkt "Sonstiges und Run-

dung" berücksichtigt. Die genehmigten Gesamtkosten für dieses Vorhaben werden eingehalten. 

 

III. Finanzwirtschaft 

 

Die erforderlichen Mittel stehen im THH 23 (Liegenschaften, Stadterneuerung und WiFö) bei der 

Auftragsgruppe 511023.106 (Sanierung Altstadt West II) unter der lfd. Nr. 8 (Auszahlungen für 

Baumaßnahmen) beim SK 78720000 (Auszahlung für Tiefbaumaßnahmen) und den Investitions-

aufträgen I51105106620 (Altstadt West II, Ordnungsmaßnahmen) sowie I51105106630 (Altstadt 

West II, Nicht förderfähige Maßnahmen) zur Verfügung.  

 

IV. Bürgerbeteiligung 

 

Auf die bisherige Anlieger- und Bürgerbeteiligung wurde bereits in GR-Drucksache 22 (s. o.) hin-

gewiesen. Zuletzt erfolgte am 07.03.2016 eine Baustelleninformationsveranstaltung für Anlieger 

und Gewerbetreibende, um den unmittelbar Betroffenen über den Umfang und die Termine der 

Baumaßnahme nochmals zu berichten. 

 

 

Amtsleitung       Gesehen: 

In Vertretung       Bürgermeisteramt  

         - Dezernat IV – 

           

          

 

 

gez. Thomas Bender      gez. Wilfried Hajek   

 

 


